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Veranstaltungen 2005
Mannsbilder – Jesusbilder
26. November 2005 10 – 18 Uhr
Ziel des Workshops ist es, gemeinsam mit ande-
ren Männern das eigene Jesus-Bild und die eige-
ne Jesus-Beziehung zu klären und vielleicht auch
weiterzuentwickeln.
Referent: Hermann Major, Unternehmens-
beratung - Supervision – Coaching
Auskunft und Anmeldung:
Haus der Begegnung, 0512/5878690

Besinnungstag für Männer
10. Dezember 2005 10 – 18 Uhr
An diesem Besinnungstag machen wir uns ge-
meinsam mit anderen Männern auf die Spuren
dieser Hirten. Wir werden uns fragen, wo Ver-
bindungen zwischen ihrer Situation damals und
der von uns Männern heute bestehen. Mögli-
cherweise verbinden auch wir mit Weihnachten
nicht nur Freude sondern auch die eine oder
andere Sorge.
Referent: Hermann Major, Unternehmens-
beratung - Supervision – Coaching
Auskunft und Anmeldung:
Bildungshaus St. Michael
05273/6236-0

Vätercoaching - Begleitete Gruppe für Väter
von Menschen mit Behinderung
Zielgruppe: Väter, Stiefväter, Großväter von
Menschen mit Behinderung
Infoabend: 14. Oktober 2005
Beginn: 13. Jänner 2006
Leitung: Peter Stanger, Sozialpädagoge, Coach,
Berater und Anton Walcher, Religionspädagoge,
Berufskompetenztrainer
Auskunft und Anmeldung:
vaeterzentrum@onemail.at

Veranstaltungen 2006

Tipi - Einweihungsfest
30. April 2006
Auskunft:
Bildungshaus St.Michael 05273/6236-0

Vater und Söhne im Zelt
19. bis 21. Mai 2006
Begleiter: Andreas Cia, Michael Fritsch
Auskunft und Anmeldung:
Bildungshaus St. Michael 05273/6236-0

Vater - Kinder - Wochenende!
24. / 25. Juni 2006
Begleiter: Peter Stanger, Roland Pfeifer
Auskunft und Anmeldung:
Bildungshaus St. Michael 05273/6236-0

Väter und Töchter im Zelt
1. / 2. Juli 2006
Begleiter: Anton Baur, Andrä Steixner,
Stephan Schweighofer
Auskunft und Anmeldung:
Bildungshaus St. Michael 05273/6236-0

Männerbergwoche
12. bis 15. August 2006
Begleiter: Anton Walcher, siehe unten

Lebensspuren II
Von Alleghe nach Padua
17. bis 25. August 2006
Begleiter: Anton Walcher, Milserstr. 25a,
6060 Hall, 0699-10119079

Initiationstage für Männer 2006
Begleiter: Anton Baur, Andreas Cia ,
Rupert Lechle, 0650/35 25 135

                 

Das Mitteilungsblatt des Männerforums in der Diö-
zese Innsbruck entsteht als Sprachrohr des Vereines
wieder. Viele Gründe sprechen für ein Beleben die-
ses einfachen Informationsblattes. Wir möchten ein
breiteres Publikum mit unserem spannenden Ange-
bot erreichen. Verbunden damit auch gleich die
Bitte im Bekanntenkreis die kommenden Termine
der Workshops, Männerseminare und Vater Kind -
Wochenenden hinauszutragen. Aktuelles wird auch
auf unserer neu eingerichteten Homepage
www.maennerforum.at angekündigt.
Bei den Vater Kind Wochenenden 2006 freuen sich
schon bekannte und neue Begleiter auf regen Zu-
spruch. Im Sommer 2006 werden zum zweiten Mal
Initiationstage vom Männerforum durchgeführt.
Im Garten des Bildungshauses St. Michael musste
die Plane des Tipi abgetragen werden. Im Frühjahr
nächsten Jahres wird im Rahmen des Tipi-Festes die
neue Plane angebracht. Erinnerungen der Zeltpaten
und einen Spendenaufruf findet Ihr ebenfalls in die-
ser Ausgabe.
Ein Workshop Ende November und ein Besin-
nungstag Anfang Dezember beschließen das Ange-
bot 2005 des Männerforums in der Diözese Inns-
bruck.
In der Hoffnung mit diesem Angebot auch auf euer
Interesse zu stoßen, grüßt euch herzlich

      Andreas Cia, Obmann des Männerforums

Veranstaltungstermine Die Männer - Sache lebt!
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Lebensspuren - Von Hall nach Padua

Von der Gemeinsamkeit der Wege?
Von der Offenheit des Erzählens?
Von der Aufmerksamkeit der Sorge?
Von der Freude des Teilens?
Von der Sanftmut des Trostes?
Von der Beharrlichkeit des Verzeihens?
Von der Unerschöpflichkeit des Ver-
trauens? Von der .........
Ich lebe die Einmaligkeit aller bisherigen
Tage, indem ich dem heutigen Tag mei-
ne volle Achtsamkeit schenke.
Während ich aufstehe, Menschen be-
gegne, arbeite, esse, trinke, schlafen
gehe begleiten mich drei Sätze:
Jeder Tag ist einmalig.
Jeder Tag ist ein Geschenk.
Jeder Tag ist ein neues Leben.
Freundschaft weckt in mir die Lust am
Denken und Gestalten, die Phantasie
und ausdauernde Hingabe, die Risikobe-
reitschaft und das Vertrauen in die eige-
nen Kräfte. Freundschaft richtet meinen
Blick auf den Ursprung und das Ziel
allen Seins.
Gott zeigt sich mir im Freund.

Anton

... ich hatte noch eine grandiose Tour
durch die Civetta. Bin dann zu guter letzt
in Padua gelandet, beim Hl. Antonius in
seiner Basilika...
Gruß aus München, Hannes

...es war ein schönes Erlebnis, Euch und
Eure Gruppe, in den Alpen zu treffen

und über einige Tage wieder zu treffen.
Von Eurer angenehmen Atmosphäre und
Ausstrahlung waren Lothar und ich sehr
angetan. Nun, Ihr wart auf Euren „Le-
bensspuren 2005“. Dass Ihr auch wei-
terhin Eure liebenswerten Spuren weiter
schreibt und ihnen gleichzeitig folgt
wünscht Euch herzlich aus Hamburg

Udo

St. Michael, das Männerforum, Väter,
Kinder, Kinder und ein Tipi ! Positive
Kraft aus der Begegnung!

Ich blicke gerne zurück auf die Zeit,! in
der die Väter & Kinder Wochenenden
entstanden sind. Im Mai 1997 war das
erste Zelt-Wochenende mit Vätern und
Söhnen in St. Arbogast in Vorarlberg. Im
Juni 1997 war dann ein Wochenende mit
Vätern und Kindern in St. Michael bei
Matrei. Im Jahr darauf waren es bereits
4 Wochenenden und auch das gro-
ße!Indianer-Zelt wurde 1998 durch die
Unterstützung der Zeltpaten angekauft
und in St. Michael aufgestellt. !
Die Ideen, die in der Gemeinschaft der
Team-Väter (Peter, Roland, Rupert, Mar-
kus, Kurt, Stefan, Anton, Andreas...)
gewachsen sind, haben uns mit Freude
angespornt in der Vorbereitung und
Durchführung der Veranstaltungen.!Die!
vielen Spielideen im Freien und im Bil-
dungshaus, die Schatzsuche,!der Bau
einer Kartonstadt, !die Geschichten und
das Sprungtuch für die Kinder, das Ge-
führt werden in der Dunkelheit, und

     Ziele
• Beziehungsverbesserung

mit positiven Auswirkun-
gen auf die Familie und
deren Umfeld

• Bewusst machen, dass
Väter für Kinder und de-
ren Entwicklung wichtig
sind

• Motivation der Väter für
mehr Familienengagement

die Erlebnisse rund um das Lagerfeuer oder im
Gruppenzelt sind für viele Kinder und auch Väter
unvergesslich. Sehr oft wurde ich von meinen eige-
nen Kindern oder durch andere Teilnehmer an die
schöne Zeit erinnert.
Unsere Kinder sind nun bald!alle erwachsen und die
Wochenenden liegen schon länger zurück.!Mit gro-
ßem Interesse habe ich die Weiterentwicklung
der!Väter-Kinder-Wochenenden mitverfolgt und
habe mich gefreut, dass vieles wie ein Schneeball-
system weiter gewachsen ist: Teilnehmer-Väter
wurden zu Team-Vätern und haben ihrerseits mit
neuen Ideen junge Väter und Kinder angesprochen.

Das Männerforum in der Diözese sorgt sich um eine
gesunde, zeitgemäße!Weiterentwicklung der Män-
ner, Burschen und Buben. Männliche Initiation ist
zu einem wichtigen Begriff und zu einer Erfahrung
für viele Männer geworden die sich auf die Such
gemacht haben. Ich wünsche, dass diese positive
Kraft in unserer Kirche und Gesellschaft!weiter
wächst. !
                                                                                      Karl Eller

Zum ersten ist das Tipi in St. Michael für mich im-
mer etwas Außergewöhnliches gewesen - ein India-
nerzelt in den Tiroler Bergen in einem katholischen
Bildungshaus. Dieser "Fremdkörper" hat mich
beim Ankommen in St. Michael immer wachgerüt-
telt, das Gewohnte abzulegen.
Was mir auch noch sehr einschneidend in Erinne-
rung ist, war ein Segensgebet, das! im Rahmen eines
Vater-Kind-Wochenendes in diesem Tipi von den
Vätern über ihre Töchter / Söhne gesprochen wur-
de. Es war einfach ein ganz besonderer Rahmen in
dieser Erdverbundenheit die Verbundenheit mit den
eigenen Kindern zu spüren.
                                                                                             Jakob
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